
 
Die Gemeindewahlleiterin 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der 
Gemeindevertretung in der Gemeinde Ostseebad Binz am 09. Juni 2024 

 
 
 
Gemäß § 14 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
(LKWG M-V) vom 16. Dezember 2010 (GVOBI. M-V, S. 690), zuletzt geändert durch ein Gesetz 
vom 03. Dezember 2022 (GVOBI. M-V, S. 586) fordere ich die nach § 15 Abs. 1 LKWG M-V 
vorschlagsberechtigten Parteien,  Wählergruppen, Einzelbewerberinnen und Einzelbewerber zur  
frühzeitigen Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl, der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Ostseebad Binz, am 09. Juni 2024 auf. 
 
1. Allgemeine Hinweise 
Die Wahlvorschläge sind spätestens am 75. Tag vor der Wahl, das heißt bis zum 26. März 2024, 
16:00 Uhr bei der Wahlleitung, in der Gemeindeverwaltung Ostseebad Binz, Jasmunder Straße 
11 in 18609 Ostseebad Binz, Zimmer 212, schriftlich einzureichen (§ 62 Abs. 4 LKWG M-V).  
 
Es wird dringend empfohlen die Wahlvorschläge so frühzeitig wie möglich, vor dem letzten Tag 
(26. März 2024) der Einreichungsfrist einzureichen, damit etwaige Mängel, die die Gültigkeit der 
Wahlvorschläge betreffen, noch rechtzeitig behoben werden können.  
Nach Ablauf des 73. Tages vor der Wahl können nur noch Mängel gültiger Wahlvorschläge 
behoben werden (§ 18 Abs. 2 LKWG M-V).  
 
Für die Wahlvorschläge sind amtliche Vordrucke zu verwenden. Diese werden auf Anforderung 
kostenfrei von der Gemeindewahlleitung zur Verfügung gestellt (§ 49 Abs. 2 LKWG M-V)  und 
können über die Homepage der Landeswahlleitung Mecklenburg-Vorpommern https://www.laiv-
mv.de/Wahlen/Formulare abgerufen werden. 
 
Gemäß § 24 Abs. 5 der Landes- und Kommunalwahlordnung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern (LKWO M-V) muss der Satzung einer Partei oder Wählergruppe zu entnehmen sein, 
welches Organ als Leitung ihrer für das Wahlgebiet örtlich bestehenden Gliederung zuständig und 
somit zur Unterzeichnung befugt ist. Für Wahlgebiete ohne örtliche Gliederung im Sinne des 
Satzes 1 muss die Zuständigkeit aufgrund der Satzung festzustellen sein; im Zweifelsfall gilt das 
satzungsgemäße Organ der nächsten übergeordneten Gliederungsstufe als zeichnungsbefugt. 
Die Satzung für Wählergruppen muss Regelungen über Name, Sitz, Zweck, Organe, Erwerb und 
Erlöschen der Mitgliedschaft, Einberufung und Beschlussfähigkeit von Mitglieder- oder 
Vertreterversammlungen sowie über das Verfahren für die Wahl des Vorstandes und der 
Bewerberinnen und Bewerber enthalten. 
 
Wahlvorschläge sind gemäß § 16 LKWG M-V einzureichen.  
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2. Hinweis für die Wahl der Gemeindevertretung 
Das Wahlgebiet umfasst das Gebiet der Gemeinde Ostseebad Binz, es wird daraus ein 
Wahlbereich gebildet.  
Die Anzahl der zu wählenden Mitglieder richtet sich nach den Bestimmungen des  
§ 60 Abs. 2 LKWG M-V. Danach beläuft sich die Anzahl der Sitze in der Gemeindevertretung auf 
17 Vertreter. Die Höchstzahl der auf dem Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe zu 
benennenden Bewerberinnen und Bewerber im Wahlgebiet der Gemeinde Ostseebad Binz 
beträgt 22 (§ 24 Abs. 4 LKWO M-V).  
 
Gemäß § 24 Abs. 1 LKWO M-V sind Wahlvorschläge, für die Wahl der Gemeindevertretung, mit 
den Formblättern der Anlage 4 der LKWO M-V einzureichen. Die notwendigen Bescheinigungen 
der Wählbarkeit dürfen am Tag der Einreichung nicht älter als drei Monate sein. Entsprechendes 
gilt, soweit ein amtsärztliches Gesundheitszeugnis vorzulegen oder ein Führungszeugnis zu 
beantragen ist. Für jede Bewerberin und jeden Bewerber darf die Bescheinigung der Wählbarkeit 
nur jeweils einmal für jede Kommunalwahl nach LKWG M-V erteilt werden; dabei darf nicht 
festgehalten werden, für welchen Wahlvorschlag die Bescheinigung bestimmt ist. Die 
Wahlvorschläge sind nach der Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen gemäß  
§ 14 LKWG M-V einzureichen. 
 
3. Hinweise für alle Kommunalwahlen  
Laut § 24 Abs. 2 LKWO M-V haben Unionsbürgerinnen und Unionsbürger dem Wahlvorschlag 
eine Versicherung an Eides statt über ihre Wählbarkeit im Herkunftsstaat (§ 6 Abs. 2 S. 2 LKWG 
M-V) mit dem Formblatt der Anlage 6 beizufügen. Die Wahlleitung ist die zur Abnahme dieser 
Versicherung an Eides statt zuständige Behörde im Sinne des § 156 des Strafgesetzbuches. 
 
Unionsbürger (Staatsangehörige der Mitgliedstaaten der Europäischen Union, die nicht Deutsche 
sind), die zur Kommunalwahl kandidieren wollen, müssen die für Deutsche geltenden 
Wählbarkeitsvoraussetzungen erfüllen und dürfen darüber hinaus nicht in ihrem 
Herkunftsmitgliedsstaat aufgrund einer zivil- oder strafrechtlichen Einzelfallentscheidung von der 
Wählbarkeit ausgeschlossen sein.  
 
Unionsbürger sind für Kommunalwahlen nach den für Deutsche geltenden Voraussetzungen 
wahlberechtigt und werden in das Wählerverzeichnis eingetragen. Wahlberechtigte Unionsbürger, 
die nach § 23 des Landesmeldegesetzes von der Meldepflicht befreit sind, werden in das 
Wählerverzeichnis auf Antrag eingetragen, wenn sie bis zum spätestens 17. Mai 2024 
nachweisen, dass sie mindestens seit dem 03. Mai 2024 im Wahlgebiet ihre Wohnung, bei 
mehreren Wohnungen innerhalb der Bundesrepublik Deutschland im Wahlgebiet ihre 
Hauptwohnung haben (§ 15 Abs. 2 Nr. 2 LKWO M-V). 
 
4. Änderung und Rücknahme von Wahlvorschlägen 
Für Änderung und Rücknahme von Wahlvorschlägen gelten die Vorschriften des  
§ 19 LKWG M-V. Jede Änderung oder Rücknahme bedarf der übereinstimmenden Erklärungen 
der Vertrauenspersonen.  
 
 
Ostseebad Binz, 08. Januar 2024       
 
 
gez. Rita Küster 
Gemeindewahlleiterin 
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